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Vorlage für die technische Besprechung  

anläßlich der FLVW-Hallenmeisterschaften 2025 der Masters  

am 24.01.2026 in der Helmut-Körnig-Halle, Dortmund. 

 

Der am 19.01.2026 veröffentlichte Zeitplan findet Anwendung.  

 

ALLGEMEINES  

 

| Für die Abgabe der Meldungen am Stellplatz gilt einheitlich der Zeitpunkt von 60 

Minuten vor Beginn des jeweiligen Wettbewerbs. Für die Ausführung der pünktlichen 

Meldungen ist ausschließlich der/der Aktive verantwortlich.  

| Alle Athlet*innen melden persönlich ihre Teilnahme am Stellplatz (TIC) an. Sie erhalten 

dort ihre Startnummer und bestätigen ihre gemeldeten Disziplinen. 

| Eventuell verspätete Abgabe am Stellplatz können nur bei schriftlicher Bestätigung 

durch die Wettkampfleitung berücksichtigt werden.  

| Die Bahnverteilung wird ausgelost. Für die 60m / 60m-Hürden Läufe stehen 8 

Sprintgeraden zur Verfügung. Auf der Rundbahn stehen 6 Bahnen zur Verfügung.  

| Die 60m-Hürdenläufe werden nach Meldebearbeitung wie folgt zusammengefasst:  

| M30/M35 - M40/45 Höhe: 1,06m - 0,99m Markierung:  -- blau 

| M50/55 – W30/35  Höhe: 0,91m - 0,84m Markierung:  -- gelb 

| M60/65 – W40/45  Höhe: 0,84m - 0,76m Markierung:  ●● schwarz 

| M70/75 – W50/55  Höhe: 0,76m  Markierung:  ++ rot 

| Die 800m–Läufe werden von der Evolvente bei max. 10-12 Teilnehmer*innen pro Lauf 

gestartet. 

| In den Kugelstoßwettbewerben sowie beim Weitsprung gilt: Bei acht oder weniger 

Teilnehmer*innen pro Altersklasse hat jeder Wettkämpfer sechs Versuche. Das gilt 

ebenfalls für außerhalb der Wertung startende Teilnehmer*innen.  

Bei mehr als acht Teilnehmer*innen hat jeder Wettkämpfer zunächst drei Versuche, 

danach wird ausgewertet. Die besten acht Teilnehmer*innen mit gültigen Versuchen 

haben weitere drei Versuche. Bei Gleichstand auf dem 8. Platz entscheidet die 

zweitbeste Leistung der gleichstehenden Wettkämpfer*innen. Die Reihenfolge wird 

nicht geändert.  

| Eigene Kugeln werden nach Überprüfung zum Wettkampf zugelassen; die Überprüfung 

erfolgt an der Anlage. Die Kugeln verbleiben bis zum Ende des jeweiligen Wettbewerbs 

im Wettkampf.  

| Die Sprunghöhen im Hochsprung und Stabhochsprung sind entsprechend der 
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Ausschreibung einzuhalten.  

| Das Kampfgericht hat sich rechtzeitig vor Wettkampfbeginn zum Einspringen bzw. 

Einstoßen an der Wettkampfanlage einzufinden, um ein ordnungsgemäßes und 

sicheres Einspringen/Einwerfen zu gewährleisten.  

| Schriftliche Einsprüche sind nach Rücksprache mit dem zuständigen 

Schiedsrichter*innen gegen Entrichtung der Gebühr am Stellplatz (TIC) abzugeben. 

 

 

 

| Siegerehrungen werden vor Ort nicht durchgeführt.  

Die Urkunden Platz 1 – 3 können am Stellplatz abgeholt werden.   

 


